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AKTUELLE TERMINE
Kolpingsfamilie Garbeck: ab 9
Altkleider- und Papiersamm-
lung
Historischer Verein Langen-
holthausen: ab 9.30 Uhr Neu-
eröffnung des Bergbauwan-
derwegs, Schützenhalle 
Dritte Welt Gruppe: 10 bis 13
Uhr Verkauf fairgehandelter
Waren, Hauptstraße 15
Musikverein Balve: 19.30 Uhr
Frühlingskonzert, Aula am
Schulzentrum

VEREINE UND VERBÄNDE
Ev. Kirchengemeinde: 9 bis 18
Uhr Gemeindekonferenz, Ev.
Gemeindehaus
KFD Balve: 10 Uhr Nähkursus,
Ort zu erfragen unter Tel.
0 23 75 / 49 05
SG Balve/Garbeck: 10 Uhr Ar-
beitseinsatz, Am Holloh
Schützenbruderschaft Garbeck:
13 bis 16 Uhr Vergleichs-
schießen, Schießstand
Hundefreunde Balve: 15 Uhr
Welpenspielgruppe, 16 Uhr
Unterordnung, 18 Uhr
Schutzdienst, Hundeplatz
Langenholthausen

KULTUR UND FREIZEIT
Festspiele Balver Höhle: 10 bis
15 Uhr Probe, Realschulaula

KINDER UND JUGENDLICHE
Balver Jugendzentrum: 15 bis
18 Uhr Offener Treff (6 bis 21
Jahre)
Ev. Kirchengemeinde: 14.30
Uhr Jungschar, Ev. Gemein-
dehaus

RAT UND LEBENSHILFE
Hospizkreis Balve/Neuenrade:
Tel. 0 23 75/49 73 oder 51 51

SERVICE
Apotheken-Notdienst: Blasius-
Apotheke, Balve, Hauptstraße
21, Tel. 0 23 75 / 21 35
Ärztlicher Notdienst/Augen-
arzt: Unter folgender Ruf-
nummer erfahren Sie die Not-
rufnummer des diensthaben-
den Arztes: 0 23 73/1 92 92
Zahnärzte: 0 23 72/64 65
Bei Stromstörung:
Tel. 0180 2/ 11 22 00 (RWE) 
Gas-, Wasser-, Entwässe-
rungsstörungen: Tel.
023 75/92 61 54 (8 bis 16.15
Uhr), Tel. 0 23 75/92 62 54
(16.15 bis 8 Uhr)
Grünabfälle: 9 bis 14 Uhr An-
nahme am städt. Bauhof
Schadstoffmobil: 9 bis 10.45
Uhr, Schützenhalle Garbeck

HEUTE

AKTUELLE TERMINE
Musikverein Amicitia Garbeck:
17 Uhr Frühlingskonzert,
Schützenhalle
Schützenbruderschaft Beckum:
ab 15 Uhr Tag der offenen
Tür, Hönnetalhalle

VEREINE UND VERBÄNDE
Hundefreunde Balve: 10 Uhr
Unterordnung, Hundeplatz
Langenholthausen
SGV Balve: 10 Uhr Wande-
rung um Hengenscheid, Park-
platz Padberg
Festspiele Balver Höhle: 10 bis
15 Uhr Probe, Realschulaula
Schützenbruderschaft Garbeck:
15 bis 18 Uhr Vergleichs-
schießen, Schießstand

SERVICE
Apotheken-Notdienst: Dorf-
Apotheke, Bösperde, Heide-
straße 61, Tel. 0 23 73 / 6 36 37
/ 11 bis 12.30 Uhr: Blasius-
Apotheke, Balve, Hauptstraße
21, Tel. 0 23 75 / 21 35
Müllabfuhr nächste Woche: 
Graue Tonne: Dienstag in In-
nenstadt-West, Am Baum-
berg, Hönnetalstraße, Balve-
Süd; Mittwoch in Balve-Ost,
Brucknerweg/Am Hohlen
Stein, Balve-Süd Erweiterung,
Langenholthausen, Mellen,
Benkamp, Binolen; Donners-
tag in Eisborn, Beckum, Volk-
ringhausen, Helle, Wocklum;
Freitag in Garbeck, Hövering-
hausen, Frühlinghausen, Le-
veringhausen;

SONNTAG

Fußballfans versuchen Ökumene
BVB- und FC Bayern-Fanclub laden in den „Garbecker Biergarten“.

Beim Fest am 7. Mai an der Schützenhalle kommt Löwenbräu in den Maßkrug
GARBECK �

Es klingt un-
gewöhnlich,
ist aber wahr:
Am Samstag,
7. Mai, wollen
die Fans von
Borussia Dort-
mund und
des FC Bayern
München ge-
meinsam den
Saisonab-
schluss feiern.
An diesem
Tag laden die
beiden Clubs
von 12 bis 19
Uhr in den
„Garbecker
Biergarten“
an der Schüt-
zenhalle ein.
Michael Neu-
haus, Vorsit-
zender der

Garbecker Bayern-Anhänger,
erklärt: „Es gibt eine gewisse
Rivalität. Aber wenn
Deutschland spielt, stehen
wir auch auf einer Seite. Wir
können es gut miteinander.
Montags spielen viele von
uns gemeinsam Fußball.“ Die
Dortmund-Fans hatten sich
vor der Gründung ihres Clubs
sogar Tipps von den Bayern
geholt. „Die Bayern-Fans ha-
ben uns damals ihre Satzung
gegeben. Das allein zeigt,
dass unser Verhältnis ganz
gut ist“, sagt Fabian Schulte,
Vorsitzender der 09 Borussen
Garbeck.

Schon der Abschluss der
Saison 2010/11 wurde ge-
meinsam gefeiert – damals
aber in kleinerem Rahmen.
Im Mai können nun alle Bür-
ger auf den Bierzeltgarnitu-
ren an der Schützenhalle
Platz nehmen. Bier gibt es in

0,5 Liter-Humpen. „Wer hat,
kann aber auch einen Maß-
krug mitbringen. Auch der
wird befüllt“, verspricht Mi-
chael Neuhaus. Ins Glas soll
mit Löwenbräu vom Fass tra-
ditionelles Münchener
Wiesnbier kommen. Außer-
dem wollen die Organisato-
ren den Grill anwerfen. So
soll Biergartenstimmung auf-
kommen.

Was noch fehlt, sind ledig-
lich die Besucher. Deshalb
der gemeinsame Aufruf der
Fußballfans: „Bringt eure
Frauen, Männer, Kinder und
Freunde mit und verbringt
mit uns allen einen unver-
gesslichen Tag!“ Sogar Schal-
ke-Anhänger werden nicht
ausgeschlossen. Fabian
Schulte: „Natürlich dürfen
auch sie kommen. Das ist ei-
ne öffentliche Veranstal-
tung.“ � acn

Die Wasser-Gruppe hatte unter anderem weiße Tulpen mit farbigem Wasser gefärbt. � Fotos: Niemand

Von Annabell Niemand

LANGENHOLTHAUSEN �  Als
die Kinder der Grundschule
Langenholthausen gestern
die Arbeitsergebnisse der
Projekttage präsentierten,
konnten auch die Erwachse-
nen noch etwas lernen. Eine
Woche lang hatten die Mäd-
chen und Jungen zu den ver-
schiedensten Themen ge-
forscht und experimentiert.
Eine ganze Reihe an span-
nenden Versuchen führten
sie jetzt vor.

Die Gruppe „Rund um den
Körper“ hatte sich vor allem
mit den Sinnesorganen ausei-
nandergesetzt. Nun holten
sie einige Mitschüler und El-
tern auf die Bühne. Die Ver-
suchskaninchen schnupper-
ten an Heu, Senf und Zitro-
nen und mussten in die
selbstgebastelten Fühlkisten
greifen. Das Fazit: „Alle Sin-
ne sind noch in Ordnung.“

Spontanen Applaus bekam
die Wasser-Gruppe für die
tanzenden Rosinen im Was-
serglas. Die Kinder, die sich
mit dem Wetter beschäftigt

Langenholthausener Grundschüler präsentieren Arbeitsergebnisse
der Projektwoche. Mädchen und Jungen zeigen spannende Versuche

Tanzende Rosinen

hatten, maßen in der Aula
21,6 Grad Celsius. Ein wenig
wärmer dürfte es mit den
kleinen Feuerteufeln gewor-
den sein. Sie steckten sogar
Bohnerwachs und Legosteine
in Brand. Mit dem aus Was-

ser, Spülmittel und Backpul-
ver hergestellten Feuerlöscher
konnten die Flammen aber
immer wieder erstickt wer-
den.

Die Magnetismus-AG führte
eindrucksvoll ihre Metallde-

tektoren vor. Die Optik-AG
zauberte aus zwei Recht-
ecken einen Quader. Von ih-
ren vielen Versuchen zeugen
die Kreidezeichnungen rund
um das Feuerwehrhaus, wo
die Gruppe die Woche ver-
brachte. Mit Schall und Luft
hatte sich die nächste Gruppe
beschäftigt. Sie zeigte, wie
ein hartgekochtes Ei allein
mit heißem Wasser in eine
Trinkflasche zu befördern ist
und es mit heißer Luft auch
wieder unbeschadet heraus-
kommt. Mit einer großen
Schlagzeugtrommel pusteten
die Kinder eine Kerze aus.

Spannende Phänomene er-
klärten auch die AGs, die
sich mit Elektrizität und opti-
schen Täuschungen beschäf-
tigt hatten. Die Zaubershow
der Chemiegruppe bildete
den Abschluss. Ballons puste-
ten sich wie von Geisterhand
auf, Wasser färbte sich bunt
und eine selbstgebaute Rake-
te zündete.

Ein Feuerlöscher der Marke Eigenbau erfüllte seinen Zweck.

LANGENHOLTHAUSEN �  Die
Landjugend Langenholthau-
sen lädt für Dienstag alle Jun-
gen zum Bowlen ein. Treffen
ist um 17 Uhr auf dem Kirch-
platz. Anmeldungen nehmen
Kevin Grote und Niklas Mül-
ler bis morgen Abend an.

Jungen fahren
zum Bowlen

VOLKRINGHAUSEN � Die St.
Hubertus Schützenbruder-
schaft Volkringhausen bittet
alle Schützenbrüder am
Samstag, 16. April, ab 9 Uhr
zum Frühjahrsputz der
Schützenhalle. Arbeitsgeräte
sollen mitgebracht werden.

Schützen zum
Frühjahrsputz

„Es geht Leben
verloren“

LANGENHOLTHAUSEN �

Schulamtsdirektorin Annette
Heinz hat angeregt, aufgrund
der Schülerzahlprognosen für
die kommenden Jahre über
die Schließung der Gemein-
schaftsgrundschule Langen-
holthausen nachzudenken.
Laut Stadtverwaltung favori-
siert sie die Schulschließung
Mitte 2012 (wir berichteten).
Damit wollen sich Eltern,
Schüler und viele Bürger
nicht abfinden. Gestern ha-
ben die Klassen- und Schul-
pflegschaft sowie der Förder-
verein der Grundschule den
Kindern einen Elternbrief
mitgegeben.

Darin heißt es: „Im Rück-
blick auf die Prognosen der
vergangenen Jahre, die in
keinem Jahr zutrafen, son-
dern stets überschritten wur-
den, sehen wir im Moment
für die geplante vorzeitige
Schließung schon im kom-
menden Jahr keine Rechtfer-
tigung.“ Die Schule habe eine
gute Bausubstanz, technische
Anlagen, Schulhof und Toi-
letten seien erst vor kurzer
Zeit instand gesetzt worden.

Kämmerer Reinhard
Schmidt hatte in der letzten
Ratssitzung gesagt, dass es
kein Tabu seien dürfe, Schul-
standorte in Frage zu stellen.
Bei dieser Meinung bleibt er.
„Es  wäre sicher schön, die
Schule zu behalten. Aber ich
sehe das rein wirtschaftlich
und aus der Perspektive
macht der Erhalt der Schule
keinen Sinn.“ Weiter sagt er:
„Den Luxus müssen alle Bür-

Elternbrief gegen Schulschließung in
Langenholthausen. Bürgerversammlung

ger über ihre Steuern mitfi-
nanzieren.“ Auch Theodor
Willmes hatte gesagt, dass
die Situation an den Grund-
schulen überdacht werden
müsse.

Gabi Rapp, Vorsitzende des
Fördervereins: „Wir sind ge-
schockt! Es kann nicht sein,
dass die Schule von heute auf
morgen geschlossen werden
soll und wir reißen uns ein
Bein aus, um bauliche Maß-
nahmen zu stemmen.“

Auch Ortsvorsteherin Bar-
bara Wachauf will sich für
die Schule einsetzen. „Um al-
les, was es in einem Ort nicht
mehr gibt, ist es schade. Es
geht Leben verloren“, sagt
und bangt sie. Sie macht die
drohende Schulschließung
bei der Bürgerversammlung
am Montag ab 19 Uhr in der
Tischlerei Allhoff zum The-
ma. � acn

Mit Plakaten in den Fenstern
der Schule machen die Schü-
ler auf ihre Sorgen aufmerk-
sam. � Foto: Niemand

Für die Kaffeetafel

GARBECK � Gebackene Läm-
mer und Hasen bieten Frauen
der Kolpingsfamilie Garbeck
zum Verkauf an. In diesem
Jahr werden sie von Firmbe-
werbern unterstützt. Die
Backwaren seien nicht nur
ein Blickpunkt auf dem Os-
ter-Kaffeetisch, sondern
schmeckten auch hervorra-
gend. Der Erlös wird Schwes-
ter Damian (Maria Boekholt)
zur Verfügung gestellt. Ihr
Orden betreut in der keniani-
schen Hauptstadt Nairobi
Straßenkinder. Schwester Da-

Kolpingsfamilie Garbeck verkauft
Osterlämmer für den guten Zweck

mian und ihre Mitschwestern
sorgen dafür, dass die Kinder
die Schule besuchen und be-
mühen sich um Kontakte zu
den Familien. Oft gelingt es,
die Kinder zu einem Schulab-
schluss zu führen und ihnen
eine Perspektive für ihr wei-
teres Leben zu geben.

Bestellungen nehmen Anne-
liese Mühlenfeld, Tel.
0 23 75 / 29 36, Monika
Schrimpf, Tel. 0 23 75 / 50 91,
und Mechthild Boekholt, Tel.
0 23 75 / 28 90, bis Mittwoch,
20. April, entgegen.

BALVE � Der Ortsverband der
Grünen veranstaltet am kom-
menden Dienstag um 18 Uhr
eine Mahnwache auf dem
Drostenplatz in Balve. Die
Atomkraftgegner wollen mit
der Aktion das Mitgefühl für
die japanische Bevölkerung
ausdrücken. Zudem soll ge-
gen die Laufzeitverlängerung

Mahnwache gegen Atomkraft
von Atomkraftwerken de-
monstriert werden. Darüber
hinaus soll ein Zeichen für
die Energiewende gesetzt
werden, um aus der risikorei-
chen Technologie schnell
auszusteigen, zumal die La-
gerung des Restmülls welt-
weit ungeklärt ist. Gleichge-
sinnte sind willkommen.

Kath. Kirchengemeinden
St. Blasius Balve Samstag, 9.

April: 14.45 Uhr Kommuni-
ongottesdienst im Kranken-
haus, 17 Uhr Beicht- und Ge-
sprächsmöglichkeit, 18 Uhr
Vorabendmesse; Sonntag, 10.
April: 10.30 Uhr Hochamt

Hl. Drei Könige Garbeck 
Sonntag, 10. April: 11 Uhr Fa-
miliengottesdienst, anschl.
Fastenessen

St. Johannes Langenholthau-
sen Samstag, 9. April: Ju-
gendkirche: 10 bis 17 Uhr:
Workshoptag in der Jugend-
kirche; Sonntag, 10. April: 19
Uhr Jugendmesse

St. Nikolaus Beckum Sams-
tag, 9. April: 17 Uhr Vor-
abendmesse

St. Michael Volkringhausen

Samstag, 9. April: keine Vor-
abendmesse

St. Antonius Eisborn  Sonn-
tag, 10. April: 10.15 Uhr
Hochamt mit Frauenchor Eis-
born

St. Barbara Mellen Sonntag,
10. April: 9 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde Balve
Sonntag, 10. April: 10 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Weber)
Christusgemeinde Balve
Sonntag, 10. April: 10.30 Uhr
Gottesdienst
Neuapostolische Kirche Sonn-
tag, 10. April: 9.30 Uhr Got-
tesdienst in Balve

Russisch-Orthodoxe Ge-
meinde: 10 Uhr Gottesdienst
in Iserlohn, Gemeindehaus,
Am Steinhügel 11

DIE GOTTESDIENSTE DER GEMEINDEN

Schwester Damian mit Schulkindern in Nairobi.

Hierzu auch eine
Foto-Galerie auf

www.come-on.de@
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